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Niederpöring. Kreisbrandrat
Erwin Wurzer hat im Rahmen
der Großen Kommandantenta-
gung in Niederpöring (siehe Be-
richt oben) die neuen Kreis-
brandmeister und Komman-
danten vorgestellt.

Neuer Kreisbrandmeister im
Bezirk DEG Land 2/2 ist Stefan
Frank und im Bezirk DEG Land
3/1 Markus Höfl. Johannes
Grzemba ist künftig als Kreis-
brandmeister für die IT zustän-
dig.

Außer-
dem gibt es
neue Kom-
mandan-
ten: Im
Unter-
kreis 1 hat
die FF Rot-
tersdorf
Matthias

Neue Kreisbrandmeister
und Kommandanten

Große Kommandantentagung

Sagstetter als 1., Max Limbrun-
ner als 2. und Matthias Bayerl
als 3. Kommandanten gewählt.

Im Unterkreis 2 ist Manuel
Weber neuer 2. Kommandant
bei der FF Tabertshausen. Tobi-
as Eckl als 1. und Thomas
Stoiber als 2. Kommandant ste-
hen an der Spitze der FF Ober-
pöring.

Im Unterkreis 4 wurde Tobias
Jahrstorfer 2. Kommandant bei
der FF Langenamming und Ste-

fan Eckl 2. Kommandant bei der
FF Anning.

Im Unterkreis 5 ist Andreas
Raith neuer 2. Kommandant bei
der FF Offenberg, Michael Fi-
scher 2. Kommandant bei der
FF Bergern und Christian Gürs-
ter 1. Kommandant bei der FF
Hirschberg.

Im Unterkreis 6 wurde Fabian
Kreipl neuer 3. Kommandant
bei der FF Schwanenkirchen,
Patrick Grimm und Christian
Streicher wurden neuer 2. Kom-
mandant und 3. Kommandant
bei der FF Schwarzach.

Im Unterkreis 7 hat die FF
Grattersdorf-Nabin mit Mario
Urmann einen neuen 1. und mit
Michael Schropp einen neuen
2. Kommandanten bestellt. Die
FF Hunding führen ab sofort
Michael Wiesenbauer als 1. und
Manuel Stangl als 2. Komman-
dant. Neuer 3. Kommandant
der FF Lalling wurde Benedikt
Lemberger.

Im Unterkreis 8 gab es für die
FF Handlab mit Thomas Würf
einen neuen 2. Kommandanten
und bei der FF Iggensbach
übernehmen Andreas Zellner
das Amt des 2. und Marco Bau-
mann das Amt des 3. Komman-
danten. Den neuen Führungs-
kräften galten die besten Wün-
sche aus der Feuerwehr-Ver-
sammlung. − tre/F.: Rehm

Gergweis. Die Jahreshaupt-
versammlung des Jugendför-
dervereins des FC Gergweis hat
unlängst in der Kerzenstube
stattgefunden. Dabei berichtete
Vorsitzender Wolfgang Resch
von einem positiven Ergebnis:
Die Zahl der Mitglieder ist auf
79 gestiegen.

Nach der Begrüßung des 3.
Bürgermeisters Konrad Breit
und des Stadtrats Sebastian
Vierthaler sowie der Vorstand-
schaft des Fußballclubs erklärte
Resch, dass die Hauptthemen
des Fördervereins der Losstand
beim Gergweiser Volksfest so-
wie das Jugendsportwochenen-
de im September waren. Bei
den Heimspielen der Mann-
schaften betreute der Verein

auch den Kiosk. Mit den Ge-
samteinnahmen werden die Ju-
gendmannschaften des Fuß-
ballclubs direkt unterstützt. Der
Dank des Vorsitzenden galt al-
len, die bei der Unterstützung
der Jugendarbeit mitwirken.

Kassenwart Florian Altmann
erstattete anschließend den
Kassenbericht. Dieser wies
einen guten Stand auf. Da die
Kasse bereits im Vorfeld von
Hans-Peter Altmann und Hans
Hartmann geprüft und für in
Ordnung befunden worden
war, konnte die Entlastung er-
teilt werden.

Beim Punkt „Wünsche und
Anträge“ wurde gebeten, dass
sich mehr Personen dem För-
derverein anschließen. − eib

Förderverein des FC zählt
derzeit 79 Mitglieder

Jahreshauptversammlung mit Berichten
Osterhofen. Die Deutsche

Telekom Technik GmbH erwei-
tert die Mobilfunkstation in
Lahhof: Dies gab Bauamtsleiter
Christian Moosbauer am Diens-
tag im Bauausschuss bekannt.
Die Funkstation wird um den
Dienst „5G“ erweitert. Dazu
sind zusätzliche Mobilfunk-
technik und möglicherweise
ein Tausch der Antennen erfor-
derlich.

Keine neuen Informationen
sind hinsichtlich des Funk-
masts in Obergessenbach be-
kannt, teilte Moosbauer auf die
Frage von Alfons Kastenmeier
mit.

Kurt Erndl wollte wissen, wie
es beim Ausbau der Glasfaser-
kabel aussieht? Der werde im
März im Bereich Lahrstraße,
Nelkenstraße und nebenliegen-
de Straßen begonnen und erfol-
ge dann Richtung Stadtzent-
rum. Dabei werden die Hausan-
schlüsse gleich mitverlegt. Ent-
sprechende Plätze für Verteiler-
schränke seien bereits gesucht,
eventuell lässt die Stadt damit
auch gleich Abschnitte der Geh-
wege mit asphaltieren. − gs

Mobilfunkstation
wird um Dienst
„5G“ erweitert

www.osterhofener-zeitung.de

Lokales aktuell auf einen Klick:

Niederpöring. Über 500 Gäste
haben sich am Freitagabend zur
Großen Kommandantentagung
in der Bürgerhalle in Niederpö-
ring eingefunden. Die Begrüßung
nahm Kreisbrandrat Erwin
Wurzer vor, der eine ganze Reihe
von Ehrengästen willkommen
hieß. Beim Totengedenken, das
Feuerwehrpfarrer Godehardt
Wallner gestaltete, gedachte man
der verstorbenen Kameraden und
betete gemeinsam für den Frie-
den in der Welt.

Bürgermeister Thomas Stoiber
begrüßte im Namen der Gemein-
de Oberpöring die vielen Gäste
und sagte der FF Niederpöring
herzlichen Dank für die muster-
gültige Organisation der Zusam-
menkunft. Im Namen des Kreis-
feuerwehrverbandes übermittelte
dessen Vorsitzender Konrad Seis
die besten Grüße. Landrat Bernd
Sibler nahm in seinen Worten Be-
zug auf die aktuelle Katastrophe in
der Türkei und in Syrien, die den
Menschen besonders dramatisch
vor Augen führe, wie wichtig es
sei, in Notfällen jeglicher Art Hilfe
leisten zu können. Auch im Land-
kreis, so der Landrat, habe es in
der Vergangenheit viele Situatio-
nen gegeben, die die Einsatzkräfte
forderten. Für die Gesamtheit die-
ser Einsätze und die Bereitschaft
zu aktiver Hilfe sagte Sibler allen
seinen Dank. Völliges Unver-
ständnis zeigte er für ein Verhal-
ten, das Einsatzkräfte bei ihrem
Dienst behindert, oder gar die Tat-
sache, dass Einsatzkräfte tätlich
angegriffen werden. Nur schnelle
und drastische Strafen könnten
hier abschrecken.

Auch Ehrungen durch die Ins-
pektionen und den Kreisfeuer-
wehrverband standen auf dem
Programm. Insgesamt wurden 15
Landkreisehrenzeichen in Bron-
ze, zwei in Silber und zwei in Gold
vergeben: Aus dem Bezirk II (KBI
Bernhard Süß) wurden mit dem
Ehrenkreuz in Bronze ausgezeich-
net: Stefan Pfeffer, Franz Liebl,
Manfred Hackl, Helmut Stöckl
(Roggersing), Michael Spranger,
Michael Wagner, Ludwig Mühl-
bauer (Bernried), Michael Mes-
sert, Andreas Wirth (Niederalt-
eich), Gerhard Fuchs und Fabian
Rankl (Natternberg/Rettenbach).

Große Tagung der Kommandanten
Das Ehrenkreuz in Gold erhielten
Hubert Obermüller (Roggersing)
und Andreas Oswald (Nattern-
berg/Rettenbach).

Aus dem Inspektionsbezirk I
(KBI Jürgen Kainz) erhielten Bron-
ze Mario Schwitz (Stephans-
posching), Michael Gaida (Thun-
dorf), Johann Nythiaha und Josef
Weinhändler (Tabertshausen).
Mit Silber wurden bedacht Andre-
as Pöschl (Stephansposching)
und Josef Wittmann (Tabertshau-
sen).

Der Kreisfeuerwehrverband
vergab fünf Medaillen in Bronze
und eine in Silber. Mit einer Bron-
zemedaille des Kreisfeuerwehr-
verbandes wurden geehrt Roland
Gihl und Erwin Gihl (Bernried),
Konrad Geiß und Günther Eisen-
schik (Niederalteich) sowie Tho-
mas Benno (Tabertshausen). Die
Medaille in Silber erhielt Eduard
Weber (Tabertshausen).

Eine besondere Ehre wurde im
Anschluss den ehemaligen Kreis-
brandmeistern Bernd App und Jo-
sef Killinger sowie dem langjähri-
gen Kreisbrandrat Alois Schrauf-
stetter zu Teil. Sie wurden offiziell
zu Ehrenkreisbrandmeistern bzw.
zum Ehrenkreisbrandrat ernannt.

Weiter ging es mit den Berich-
ten der Inspektionen. KBI Bern-
hard Süß und KBI Jürgen Kainz
stellten dabei einige Schwerpunk-
te des Einsatzgeschehens in ihren
Bezirken vor. Schwere Verkehrs-
unfälle, schwierige technische
Hilfeleistungen, Gefahrguteinsät-
ze und der Ölunfall an der Tierkör-
perbeseitigungsanlage in Platt-
ling in all ihren Folgen verdeut-
lichten die vielseitige Arbeit der
Einsatzkräfte.

Von KBI Josef Fritsch gab es
Zahlen zu Mitgliederstand und
Ausbildung. Insgesamt sind
10 182 Personen bei den Feuer-
wehren im Landkreis, davon leis-
ten 4747 aktiven Dienst. 399 nah-
men an offiziellen Veranstaltun-
gen zur Ausbildung teil. 173 unter-
zogen sich einer Ausbildung an
einer Feuerwehrschule. 2022 ab-
solvierten 569 Personen die Leis-
tungsprüfung „Löschen“ in den
verschiedenen Stufen. An der
Leistungsprüfung „THL“ nahmen

Auszeichnungen durch Inspektionsbezirke und Kreisfeuerwehrverband – Alois Schraufstetter ab sofort Ehrenkreisbrandrat

insgesamt 157 Personen teil. Der
Start für die digitale Alarmierung
ist für den 1. April vorgesehen. Bis
auch die umliegenden Leitstellen
auf das neue System umgestellt
haben, erfolgt der Betrieb parallel.

Detaillierte Informationen zum
Einsatzgeschehen im vergange-
nen Jahr gab es von Kreisbrandrat
Erwin Wurzer. Unter den 4747
Einsatzkräften befinden sich 1069
Atemschutzträger. Bei den Ju-
gendfeuerwehren sind 769 und
bei den Kinderfeuerwehren 605
junge Menschen organisiert. Den

Feuerwehren im Landkreis stehen
230 Einsatzfahrzeuge, zehn Ab-
rollbehälter, 1225 Pressluftatmer,
32 hydraulische Rettungssätze
und 817 Sprechfunkgeräte zur
Verfügung. Die Einsätze verteilen
sich wie folgt: 1330 THL-Einsätze,
615 Brandeinsätze, 280 Fehlalar-
mierungen und 271 sonstige Tä-
tigkeiten. Die PDNVE-Teams hat-
ten 21 Einsätze. Insgesamt waren
es 2496 Einsätze, bei denen 29 022
Stunden geleistet wurden. Statis-
tisch gab es alle dreieinhalb Stun-
den einen Einsatz im Landkreis.
Bei den Einsätzen im Jahre 2022

kamen 20 Personen der Feuer-
wehren zu Schaden.

Die Atemschutzwerkstatt prüf-
te 1523 Lungenautomaten und
1225-mal Pressluftatmer. 1911
Masken wurden überprüft. Es
wurden 890-mal Flaschen gefüllt.
In der Atemschutzwerkstatt ist 24
Stunden täglich die Anlieferung
möglich. Die Atemschutzanlage
in Deggendorf wurde 2022 an 31
Übungsabenden von 607 Atem-
schutzträgern genutzt. Die Anlage
in Osterhofen nutzten an vier Ta-
gen 64 Atemschutzträger. An neu-

en Gerätschaften gab es für die FF
Iggensbach einen modularen
Hochwassersatz, einen Mehr-
zweckanhänger mit Rollwagen für
Wasserschaden für die FF Penzen-
ried-Aschenau, ein neues LF10 für
die FF Thundorf, ein neues TSF-L
für die FF Ramsdorf. Das Geräte-
haus in Forsthart wurde erweitert.

Weitere Neuerungen in 2022
waren die Erneuerung der Atem-
schutzübungsanlage, die Erstel-
lung eines Konzepts zur Bekämp-
fung von Waldbränden im Land-
kreis. Außerdem wurden die
Funkhefte neu aufgelegt und aus-
gegeben. 2022 wurden bedingt
durch den Klimawandel auch
neue Einsatzkonzepte bei Starkre-
genereignissen, Sturm und Ext-
remwetterlagen ausgearbeitet.
Derzeit verfügt der Landkreis Deg-
gendorf über 15 Hilfeleistungs-
kontingente, die jährlich über-
arbeitet werden. Von den 26 Kom-
munen im Landkreis sind 20 mit
einem oder mehreren Leuchttür-
men ausgestattet, welche entwe-
der von den Feuerwehren unter-
stützt oder betrieben werden. Ins-
gesamt gibt es 61 Stück davon. Auf
die Federn geschrieben haben
sich die Wehren des Kreises auch
den Kampf gegen den Herztod. 30
Wehren sind an dieser Aktion be-
teiligt und haben im Jahre 2022
insgesamt 45 Einsätze dieser Art
bewältigt.

Die Ehrengäste bei der Tagung
waren: Pfarrer Godehardt Wall-
ner, Landrat Bernd Sibler, stv.
Landräte Josef Färber, Eugen Ge-
genfurthner, Roman Fischer, Tho-
mas Stoiber (Vertreter der Bürger-
meister im Landkreis), die Ehren-
KBMs, Ehren-KBI Klaus Heller,
Stephan Bachl (SBR Straubing),
Kreisjugendwart Johann
Scheungrab, stv. Kreisjugendwart
Matthias Weber, Alois Schrauf-
stetter, Josef Killinger, Bernd App,
EPHK Elmar Kastl, VPI Schlenz,
Oberstleutnant a.D. Dieter Stuka,
Michael Leupold (Verbindungs-
kommando), Josef Kandler (Mal-
teser), Chrisi Witzko (BRK), Lud-
wig Helfrich (Wasserwacht), Dr.
Peter Kraut (Feuerwehrarzt), Ro-
bert Heilig (Bergwacht und Bun-
despolizei), Herr Kruse und Herr
Hiendl (THW), Monika Knogl
(Kinderfeuerwehr), Thomas Kin-
del (Landratsamt). − tre

Xaver Eckl stimmte gegen
Kreisel-Gestaltung

Osterhofen. Der Bauausschuss hat eine
neue Gestaltung des Arbinger Kreisver-
kehrs durch die Stadt Osterhofen be-
schlossen. Dort soll nun ein „Landkarten-
Kreisel“ entstehen. Zwei Mitglieder
stimmten gegen die Übernahme dieser
Aufgaben und die Gestaltung: Neben Tho-
mas Etschmann war dies Xaver Eckl, nicht
wie irrtümlich berichtet Konrad Breit. − gs

Tageskontrollblätter für
Güterverkehr nicht geführt

Moos. Einen 51-Jährigen mit seinem
Kleintransporter hat eine Streife der Poli-
zei Plattling am Freitag gegen 10.45 Uhr
auf der B 8, Höhe Moos, zur Verkehrskont-
rolle angehalten. Dabei stellten die Beam-
ten laut Polizeibericht fest, dass der Fahrer
die erforderlichen Tageskontrollblätter
für den gewerblichen Güterverkehr nicht
führte. Eine Kontrolle bezüglich der Ein-
haltung der Sozialvorschriften war daher
nicht möglich. Die Polizei unterband die
Weiterfahrt. Auf den Fahrer kommt jetzt
eine Anzeige nach dem Fahrpersonalge-
setz zu. − oz

RUNDSCHAU

Erwin Wurzer

Vorsitzender Wolfgang Resch gab in der Versammlung den Re-

chenschaftsbericht. − Foto: Eiblmeier

Ehrungen durch den Kreisfeuerwehrverband standen bei der Großen Kommandantentagung auf dem Pro-

gramm.

Die Inspektionsbezirke ehrten zahlreiche Feuerwehr-Mitglieder. − Fotos: Rehm

Alois Schraufstetter (Mitte) wurde zum Ehrenkreisbrandrat, Bernd App (3.v.l.) und Josef Killinger (3.v.r.) zu

Ehrenkreisbrandmeistern ernannt.
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